
Vorbericht.

Jl/in akademisches Gesetz macht es
mir zur Pflicht , bey Erlangung der
medicinischen Doctor-Würde eine Ab¬
handlung medicinischenInhalts zu schrei¬
ben , und sie durch den Druck bekannt
machen zu lassen.

Ich fühle es aber nur zu sehr , wie
schwer mir die Erfüllung dieser aufer¬
legten Pflicht werden wird ; da ich am
Schlüsse meiner Studienjahre noch nicht
im Stande hin , meine Wissenschaft, die
so Vieles der blofsen Erfahrung zu
verdanken hat , mit neuen Wahrheiten
zu bereichern , somit mich genöthiget
sehe , eine Abhandlung zu liefern , die
nichts mehr und nichts weniger enthält,



als was bereits Andere eben so gut und
vielleicht noch besser gesagt haben.

Meine Leser werden daher bemer¬
ken , dafs ich in dieser meiner Abhand¬
lung über Bäder und Trinkwässer den
Zweck vor Augen hatte , in gedrängter
Kürze über diesen allgemein wichtigen
Gegenstand das Wissenswertlieste
aus vielen andern Schriftstellern heraus¬
zuheben , manches , worüber getheilte
Meinungen statt finden , zu berichtigen,
und somit eines Theils für Nichtärzte
nützlich zu werden , andern Theils aber
durch einen Auszug aus dem interessan¬
ten Werke des Herrn Doctcr Gale ' s
dem ärztlichen Publikum Genüge zu
leisten.

Uebrigens bin ich überzeugt , dafs
mein erster schriftstellerischer Versuch,
eben darum , weil er der erste ist,
schonungsvoller Nachsicht _ des Lesers
bedürfe.

Der Verfasser.
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